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Ultimativer Test bestanden 
Es war wunderschön Weihnachten  zu Hause  zu  verbringen.  Leider  geht  es 
immer viel zu schnell vorbei und es bleibt nie genug Zeit um mit allen einen 
Schwatz zu haben. Die gute Nachricht ist, dass Benj den letzten und wichtigs‐
ten Test bestanden hat! Ohne vorherige Skierfahrung musste er mit meiner 
Familie über Neujahr in die Skiferien. Er hat es dann am vierten Tag tatsäch‐
lich die schwarze Piste herunter geschafft und wir waren alle sprachlos! Mar‐
tin, Anna und meine Eltern haben sich als herausragende Skilehrer bewährt 
und Benj lernte es erstaunlich schnell. Das war echt ein Geschenk Gottes! :‐) 
 
Herzklopfen vor Weihnachten 
Fängt dein Herz auch an zu rasen, wenn du gefragt wirst etwas zu tun, das du 
dir nicht zutraust? Kommen dir auch  immer hundert Ausreden  in den Sinn, 
warum der andere das besser könnte und du das sicher nicht machen soll‐
test? Also,  ich wurde gefragt unsere Weihnachtsfeier hier an der Schule zu 
moderieren, was so ziemlich der wichtigste Anlass des Jahres ist. Tja, irgend‐
wann  sind mir die Ausreden ausgegangen und  ich musste es wagen. Es  ist 
aber  immer  gut  zu  erleben,  dass  Gott  ausrüstet  und  befähigt.  Schade  ist 
bloss, dass ich es meist bis zum nächsten Mal wieder vergessen habe.  
Benj wird manchmal angefragt um zu predigen und da ich ihn ja begleite, er‐
halte  ich meistens gleich auch eine Rolle. So darf  ich  immer wieder erleben, 
dass Gott mich ausrüstet, wenn er mir eine Aufgabe gibt.  
 
Geographie 
Bevor  ich  nach  England  kam, 
kannte  ich das Land überhaupt 
nicht  und  wusste  gerade  mal 
wo London ist. Geht es dir auch 
so oder weisst du wo Birming‐
ham,  Bristol  oder  Wales  ist? 
Meine  Schule  ist  nämlich  zwi‐
schen diesen  zwei Städten und 
Wales ist nicht England.  
Wales  ist ein eigenes Land, das 
ein Teil von Grossbritannien ist.  
(Zu Grossbritannien gehört Eng‐
land, Wales und Schottland.) 
Benj  ist  also  nicht  Engländer, 
denn er ist von Wales!  
Verwirrend… :‐) 
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Benj‘s Heimat in Wales  Meine Schule in Gloucester 



Missionstraining 
Meine Schule  ist nicht nur eine Bibelschule sondern  in erster Linie ein Zent‐
rum für Missionstraining. Darum sind viele meiner Fächer nicht nur über die 
Bibel  und  Theologie,  sondern  befassen  sich  mit  verschiedenen  Kulturen, 
Weltanschauungen und mit  spezifischen Themen über Mission. Momentan 
studiere  ich  Islam  in mehr Details, Mission  in der Arbeitswelt, das Markus‐
evangelium, die Offenbarung und Christologie.  In einem weiteren spannen‐
den Fach geht es um Reichtum und Armut und was die Verantwortung der 
Christen in Bezug auf Ungerechtigkeiten in der Welt ist. So werde ich täglich 
mit  neuen Gedanken  konfrontiert  und werde  herausgefordert meine Mei‐
nungen zu hinterfragen und zu erforschen, was die Bibel denn dazu sagt. 
 
Praktikum 
Im Mai darf ich wieder ein Praktikum machen. Allerdings konnte ich das noch 
nicht  richtig organisieren. Gerne würde  ich meinen Englischlehrerkurs, den 
ich im Sommer gemacht habe, brauchen, sodass ich dies üben und vertiefen 
kann. Jetzt fällt es mir natürlich schwer, dass ich das noch nicht fertig planen 
konnte und nicht genau weiss, ob dies auch wirklich klappen wird. 
  
Einladung 
Am 20. August ist es so weit: Benjamin und ich heiraten um 13.00 Uhr in der 
Reformierten Kirche in Bauma. Ihr seid alle ganz herzlich zur kirchlichen Trau‐
ung und dem anschliessenden Apéro eingeladen. Das wird ein  spannender 
Tag werden, denn wir erwarten  so einige Englische Gäste und hoffen, dass 
wir organisatorisch alles schaffen… Ein schönes kulturelles Gemix :‐) Auf un‐
serer Einladung heisst es: „Parat zum Gränzä überwindä?“.  
  
Zukunft?  
Im September  fängt mein  letztes  Jahr des Studiums an und darum werden 
wir sicherlich für ein weiteres Jahr hier in Gloucester wohnen. Was Gott mit 
Benj für dieses Jahr vorhat, das wissen wir noch nicht und das ist ein grosses 
Gebetsanliegen.  
 
Ostern und Sommer 
Ich freue mich, dass ich Ostern zu Hause verbringen darf. Gleich nach Ostern, 
bis  Ende Mai, wäre  eben mein  Praktikum.  Im  Juni muss  ich  zurück  in  der 
Schule sein und dann habe  ich  im Juli schon wieder Sommerferien. Hoffent‐
lich kann  ich dann  in der Schweiz arbeiten und gleichzeitig einige Hochzeits‐
vorbereitungen treffen. 
  
Ganz liebe Grüsse und bis zu Ostern.  
Nina 
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In England ist der 
Frühling schon wieder da 


